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4. Nur beim Schlussverwendungsnachweis ausfüllen
a) Die Personalmittel wurden wie folgt in Anspruch genommen:

...... Monate Verg. Gr. .........  BAT-O

...... Monate Verg. Gr. .........  BAT-O

...... Monate Verg. Gr. .........  BAT-O

...... Monate Lohngr. .........  MTArb-O

...... Monate/Gesamtstunden Pauschale für wiss. Hilfskräfte m. A.

...... Monate/Gesamtstunden Pauschale für studentische Hilfskräfte

b) Bei einer über die Bewilligung hinausgehenden Vergütung:
Die Vergütung nach Verg.Gr. BAT-O
                                Lohngruppe MTArb-O

ist auf einen zeitbedingten Bewährungsaufstieg zurückzuführen.

c) Die restlichen Kassenmittel gemäß Ziff. 3 wurden

an die DFG zurücküberwiesen am _______________

d) Die Bewilligung ist damit rechnerisch abgeschlossen.


